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Kriminalitätslage:

Diebstahl eines Herrenrades
Wie der Polizei schriftlich angezeigt wurde, entwendeten unbekannte Täter am 17.06.2026 zwischen 14.15 Uhr und 19.30
Uhr ein graues 28‘ Herrenfahrrad der Marke Scott. Nach Angaben des Anzeigenerstatters sei das Rad gesichert in der
Lutherstraße in Wittenberg vor einer Praxis abgestellt gewesen.

Diebstahl von Kupfer-Fallrohr
Im Tatzeitraum vom 16.06.2026 / 20.00 Uhr bis zum 17.06.2026 / 12.00 Uhr sollen unbekannte Täter in Wittenberg, Kurze
Straße, von einem Einfamilienhaus ein Fallrohr aus Kupfer abmontiert und entwendet haben.

Diebstahl von Bienenvölkern
Am 18.06.2026 wurde der Polizei angezeigt, dass unbekannte Täter in einem Ortsteil von Coswig vier Bienenvölker
entwendet haben. Nach Angaben des Geschädigten sollen sich diese auf einem Anhänger, welcher auf einem Feld abgestellt
war, befunden haben. Der Diebstahl habe sich in der Zeit vom 17.06.2026 / 11.00 Uhr bis zum 18.06.2026 / 11.00 Uhr
ereignet.

Verkehrslage:

Verkehrsunfall mit verletzter Person
Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhr der 60-jährige Fahrer eines Pedelecs am 17.06.2026 um 15.13 Uhr in Wittenberg
den Radweg des Heuwegs aus Richtung Platanenweg kommend mit der Absicht, der abknickenden Vorfahrtsstraße in
Richtung Möllensdorfer Straße zu folgen. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem VW, dessen 36-jährige Fahrerin den
Heuweg aus Richtung B 187 kommend mit der Absicht befuhr, nach rechts in die Möllensdorfer Straße abzubiegen. Der
Radfahrer kam in der Folge zu Fall und wurde leicht verletzt. Er wurde in ein Krankenhaus gebracht.

Wildunfall
Eine 56-jährige Renault-Fahrerin befuhr am 17.06.2026 um 23.30 Uhr die L 135 aus Richtung Mildensee kommend in
Richtung Sollnitz, als plötzlich ein Reh die Fahrbahn von links nach rechts überquerte. Folglich kam es zum Zusammenstoß
mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug.

Beim Rangieren touchiert



Eigenen Angaben zufolge rangierte der 47-jährige Fahrer einer Sattelzugmaschine am 18.06.2026 um 05.31 Uhr rückwärts
an einer Laderampe Am Brennickel in Coswig. Dabei touchierte er mit seinem rechten Außenspiegel den linken Außenspiegel
einer weiteren Sattelzugmaschine, dessen 36-jähriger Fahrer ebenfalls an der Ladepampe stand. An den Spiegeln entstand
Sachschaden.

Beim Rückwärtsfahren zusammengestoßen
Am 18.06.2026 befuhren ein 45-jähriger Lkw-Fahrer und eine 85-jährige Audi-Fahrerin um 09.25 Uhr in dieser Reihenfolge in
Seyda den Seydaer Markt in Richtung Kreuzung Jüterboger Straße. Plötzlich habe der Lkw-Fahrer angehalten, die
Warnblinkanlage betätigt und beabsichtigt, rückwärts auf ein Grundstück zu fahren. Zeitgleich beabsichtigte die Audi-
Fahrerin, rechts an dem Lkw vorbeizufahren. Beim Rückwärtsfahren kam es dann zum Zusammenstoß beider Fahrzeuge und
zu Sachschaden. Verletzt wurde niemand.

Geradeaus gefahren, anstatt abzubiegen
Nach bisherigem polizeilichen Ermittlungsstand befuhr eine 37-jährige VW-Fahrerin am 18.06.2026 um 11.30 Uhr in
Wittenberg die Berliner Straße aus Richtung Juristenstraße kommend in Richtung Amtsgericht und ordnete sich an der
Einmündung Puschkinstraße auf dem linken der insgesamt zwei Fahrstreifen als zweites Fahrzeug ein, um der Berliner
Straße weiter zu folgen. Währenddessen ordnete sich eine 82-jährige Citroen-Fahrerin auf dem rechten Fahrstreifen für
Rechtsabbieger ein. Als die Ampel auf Grün umschaltete, fuhren beide Fahrzeuge an. Die Citroen-Fahrerin fuhr jedoch
geradeaus die Berliner Straße weiter, anstatt abzubiegen. Folglich kam es zum Zusammenstoß zwischen dem Citroen und
dem VW, wobei Sachschaden entstand. Verletzt wurde niemand.

Sonstiges:

Geschwindigkeitskontrolle
Am 17.06.2026 führten die Beamten in der Zeit von 11.15 Uhr bis 13.15 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle in der Rosa-
Luxemburg-Straße in Jessen in Höhe Am Gorrenberg in Richtung Schweinitz durch. An der Messstelle beträgt die zulässige
Höchstgeschwindigkeit 50 km/h. Bei den einhundert gemessenen Fahrzeugen gab es zehn Überschreitungen, vier im
Bußgeldbereich, die anderen im Verwarngeldbereich. Das schnellste Fahrzeug wurde mit 78 km/h gemessen.
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